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Festlegung der Angebotsstruktur der Tageseinrichtungen für Kinder im

Kreis Euskirchen im Kindergartenjahr 2025/2026



Entwicklung der Kinderzahlen im Kreis Euskirchen
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Angleichung der Skalierung – zum Vergleich
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Änderung zum Vorjahr: 
- 380,17 (- 4,61 %)

Gründe:
• sinkende Kinderzahlen 

(- 128 im Vergleich zum Vorjahr)

• im Kita-Jahr 24/25 eingeplante Kitas / 
Gruppen, die nicht eröffnet wurden (z. B. in 
Euskirchen Kita „Jülicher Ring“ (104 Plätze) 
und „Bacheulen“ (20 Plätze))

• Eltern verzichten („Wunsch-Kita“, Sorge bzgl. 
Änderung der Betreuungszeiten / Schließung 
wegen Personalmangel usw., Elternbeitrag im 
Verhältnis zu tatsächlichen Betreuungszeiten 
und Nettoeinkommen)

• Bedeutung der frühkindlichen Bildung wird 
falsch eingeschätzt

Gebuchte Plätze in Kindertagesstätten U 3 / Ü 3
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• Auch in diesem Jahr wieder eine leicht steigende 

Buchung von 45-Stunden-Plätzen. 

ABER: Landestrend liegt bei ca. 70 %

Gründe:

• Die Vergabe von 45-Stunden-Plätzen erfolgt im 

Kreis Euskirchen weiterhin nur bei Nachweis eines 

entsprechenden Bedarfs.

• Einige Träger bieten flexible Betreuungszeiten im 

Rahmen der 35-Stunden-Buchungen an.

• Die Zurverfügungstellung von 45-Stunden-Plätzen 

ist für manche Träger schwierig (z. B. Personal für 

Ganztag rekrutieren).

Buchungsverhalten
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• kreisweit 43 Plätze in Kindertagespflege und 11 

Kindertagespflegepersonen weniger (5 in 

Euskirchen)

• Kindertagespflegepersonen scheiden aus (z. B. 

Rente, Elternzeit)

• es kommen nur wenige neue 

Kindertagespflegepersonen nach

• Kindertagespflegestellen schließen wegen 

Leerständen

• aktuell komfortable Situation in der Kita-

Betreuung, viele freie Plätze 

• Eltern entscheiden sich eher für die Betreuung 

in einer Kita (z. B. nur 1x Eingewöhnung / kein 

Wechsel, Sorge wegen Betreuung bei 

Krankheit)

Kindertagespflege
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• 2024/2025: insgesamt 1.244 Kinder ohne 

Vertrag, 148 Rückmeldungen (12 %)

• 2025/2026: nur 61 Rückmeldungen (6 %)

• Allen unversorgten Kinder kann ein Platz 

in einer Kita oder in Kindertagespflege 

angeboten werden.

• Gründe für geringe Rückmeldequote
 Eltern warten auf „Wunschkita“

 vorsorgliche Anmeldung

 viele freie Plätze

• Dass 400 Kinder in diesem Jahr 

(2024/2025: 467 Kinder) möglicherweise 

ohne Kitaplatz bleiben, ist mit Blick auf 

Bildungsbiographien eher beunruhigend. 

Zentrale Platzabsage (ZPA)
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Gruppenformen in Kindertageseinrichtungen

Gruppenform I   = 6 Kinder U 3, 14 Kinder Ü 3

Gruppenform II  = 10 Kinder unter 3

Gruppenform III = 25 Kinder Ü 3 (Reduzierung für 45 Stunden-

Plätze) 
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Die Betreuungsquote und die Versorgungsquote sind zwei wichtige Kennzahlen im Bereich der Kinderbetreuung, die 
jedoch unterschiedliche Aspekte beleuchten.

1. Betreuungsquote: Diese Quote beschreibt den Anteil der Kinder, die tatsächlich in einer Betreuungseinrichtung sind, 
im Verhältnis zur Gesamtzahl der Kinder in der entsprechenden Altersgruppe. Sie gibt also Auskunft darüber, wie viele 
Kinder tatsächlich von den vorhandenen Betreuungsplätzen Gebrauch machen.

2. Versorgungsquote: Diese Kennzahl hingegen gibt an, wie viele Kinder in einem bestimmten Alter (z. B. unter 3 Jahren 
oder 3 bis 6 Jahren) in einer Einrichtung betreut werden können (in Anhängigkeit der vorhandenen Gruppenformen), im 
Verhältnis zur Gesamtzahl der Kinder in dieser Altersgruppe. Sie zeigt also, wie gut das Angebot an Betreuungsplätzen im 
Vergleich zur Nachfrage ist.

Zusammengefasst: Die Versorgungsquote zeigt das Angebot an Betreuungsplätzen, während die Betreuungsquote die 
tatsächliche Inanspruchnahme dieser Plätze widerspiegelt. 

Quoten Kreis Euskirchen gesamt

Kreisweit Betreuungsquote Veränderung im 
Vergleich Vorjahr

Versorgungsquote Veränderung im 
Vergleich Vorjahr

Ü3 104,5% -3,2% 105,3% -2,2%

U3 62,9% -3,6% 65,7% -3,5%



13.03.2025GB II - Abt. 51.4 10

Vergleich Quoten U 3

U 3 Versorgung
U 3 

Kinder

gebuchte U 3 

Plätze Kita 

und 

Tagespflege 

Betreuungs-

quote U 3      

(= IST)

Veränderung der 

Betreuungsquote 

im Vergleich zum 

Vorjahr

U 3 Plätze Kita 

und Tagespflege 

lt. BE

Versorgungs-

quote U 3       

(= KANN)

Veränderung der 

Versorgungsquote 

im Vergleich zum 

Vorjahr

Bad Münstereifel 244 173,42 71,1% -0,8% 172,0 70,5% -2,1%

Blankenheim 120 65,23 54,4% -0,9% 66,0 55,0% -2,6%

Dahlem 63 35,79 56,8% -4,5% 59,0 93,7% -4,9%

Euskirchen 1065 671,72 63,1% -5,8% 717,0 67,3% -6,5%

Hellenthal 108 52,00 48,1% 0,8% 53,0 49,1% 2,6%

Kall 182 99,58 54,7% -2,4% 103,0 56,6% -2,4%

Mechernich 474 368,00 77,6% -0,5% 375,0 79,1% 2,5%

Nettersheim 172 100,16 58,2% -8,4% 104,0 60,5% -8,1%

Schleiden 182 89,00 48,9% -3,5% 88,0 48,4% -9,7%

Weilerswist 321 228,42 71,2% -5,2% 225,0 70,1% -4,3%

Zülpich 351 181,16 51,6% -2,5% 195,0 55,6% -0,5%

Kreis gesamt 3282 2064,48 62,9% -3,6% 2157,0 65,7% -3,5%



13.03.2025GB II - Abt. 51.4 11

Vergleich Quoten Ü 3

Ü 3 Versorgung
Ü 3 

Kinder

gebuchte    

Ü 3 Plätze 

Betreuungs-

quote Ü 3    

(=IST)

Veränderung der 

Betreuungsquote 

im Vergleich zum 

Vorjahr

Ü 3 Plätze 

lt. BE

Versorgungs-

quote Ü 3       

(= KANN)

Veränderung der 

Versorgungsquote 

im Vergleich zum 

Vorjahr

Bad Münstereifel 458 473,58 103,4% -1,1% 484,0 105,7% -1,2%

Blankenheim 243 270,00 111,1% 2,6% 271,5 111,7% 3,3%

Dahlem 133 132,85 99,9% -16,6% 154,0 115,8% -2,8%

Euskirchen 1837 1865,53 101,6% -12,0% 1879,0 102,3% -9,1%

Hellenthal 191 209,00 109,4% 7,8% 197,0 103,1% 9,0%

Kall 284 284,00 100,0% -5,6% 320,5 112,9% 4,2%

Mechernich 840 914,75 108,9% 1,2% 913,0 108,7% -1,1%

Nettersheim 324 329,16 101,6% -5,0% 326,0 100,6% -5,3%

Schleiden 325 353,33 108,7% 6,3% 352,0 108,3% 7,6%

Weilerswist 544 598,67 110,0% 4,2% 597,0 109,7% -3,2%

Zülpich 699 711,00 101,7% 2,1% 692,8 99,1% 4,1%

Kreis gesamt 5878 6141,87 104,5% -3,2% 6186,8 105,3% -2,2%

Es gibt regionale Unterschiede – der Kreis ist aber sowohl bei 

den U 3- als auch bei den Ü 3-Quoten sehr gut aufgestellt! 
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Finanzen

Zuschussantrag 2025/2026 (15.03.) Betriebskosten gesamt: 

rd. 103 Mio € (+ 4,3 %)

Kreis: 44,7 Mio. (= 46 %)

Land: 49,0 Mio. (= 45 %)

Träger: 9,3 Mio. (=   9 %, der überwiegende Anteil wird hier 

von den Städten und Gemeinden übernommen)
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Herausforderungen in den nächsten Jahren:

• Der Kreis Euskirchen ist nach wie vor eine Zuzugskommune für die 

umliegenden Ballungsräume. Daher kann die Aufmerksamkeit nicht 

nur auf die Entwicklung der Geburtenzahlen gelegt werden. 

• Die (private) Vermarktung von Baugebieten / Grundstücken 

entwickelt sich nicht unbedingt so, wie geplant.

• Eine kurzfristige Reaktion auf bestimmte Entwicklungen ist 

notwendig, um z. B. kostenintensive Leerstände zu vermeiden. 

• Fachkräfte gewinnen und halten

Zusammenfassung und Perspektive
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!




